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■ Die Schüler standen immer an erster Stelle
Nach 23 Jahren an der Heynlinschule geht Konrektorin 
Stefanie Mühlschlegel in Pension
Von kleinen und großen Abenteuern kann sie erzählen, von prä-
genden Erlebnissen und von Begegnungen mit tollen Menschen, 
die ihr noch lange in Erinnerung bleiben werden. Wenn Stefanie 
Mühlschlegel auf die vergangenen 23 Jahre zurückblickt, dann 
mischt sich der Wehmut über den Abschied mit der Freude über 
die vielen wertvollen Erfahrungen. Seit der Jahrtausendwende 
war Mühlschlegel Lehrerin an der Steiner Heynlinschule, seit 
2007 Konrektorin. Eine lange Zeit, in der die engagierte Pädago-
gin hunderte Schüler erfolgreich auf ihrem Weg ins Berufsleben 
begleitet, zahlreiche Projekte in die Tat umgesetzt und dabei im-
mer zuerst den Menschen im Blick gehabt hat. Nun wechselt sie 
in den wohlverdienten Ruhestand. „Dieser Beruf ist unglaublich 
vielfältig und fordert einen immer aufs Neue heraus“, sagt Mühl-
schlegel: „Aber er gibt einem auch unglaublich viel zurück.“ Wer 
mit Mühlschlegel zu tun hatte, der weiß: Sie ist keine Frau der 
großen Worte, niemand, der gern im Rampenlicht oder in der 
Tagespresse steht. Sie arbeitet im Hintergrund: konzentriert und 
effizient, immer zum Wohl der Kinder, die bei ihr an erster Stelle 
stehen.

Dabei hätte sie nie gedacht, dass sie einmal Lehrerin wird. Nach 
dem Abitur studierte sie zunächst Schmuck- und Gerätedesign 
an der Pforzheimer Hochschule und arbeitete einige Jahre in der 
Designbranche, bevor sie Anfang der 1990er-Jahre entschied, 
nochmal etwas Neues zu machen: Sie schrieb sich in Karlsruhe 
an der Pädagogischen Hochschule ein, an der sie Kunst, Technik, 
Naturwissenschaft und Textiles Werken auf Lehramt mit dem 
Schwerpunkt Hauptschule studierte. „Das waren schon immer 
meine Lieblingsfächer“, erzählt Mühlschlegel, die ihr Referen-

Heynlinschule Stein:

dariat damals in Stein an der Heynlinschule absolvierte. Dorthin 
kehrte sie auf Wunsch des damaligen Rektors Udo Mack im Jahr 
2000 zurück, nachdem sie drei Jahre an der Pforzheimer Otter-
steinschule gearbeitet hatte. „In Stein habe ich mich von Anfang 
an so wohlgefühlt, dass ich gar nicht mehr weggegangen bin“, 
sagt Mühlschlegel, die zunächst Klassenlehrerin war und 2007 
Konrektorin wurde.
Im Laufe der Jahre hat sie viele Veränderungen miterlebt und be-
gleitet, teilweise auch selbst angestoßen. Sie erinnert sich noch 
gut, wie die neuen Bildungspläne eingeführt wurden, wie man 
drei Jahre Pilotklassen für die Gemeinschaftsschule in Stein hat-
te, wie die neue Schulküche installiert wurde. Dienst nach Vor-
schrift war nie Mühlschlegels Sache. Die engagierte Pädagogin 
hat immer mehr gemacht, als notwendig war. Zu ihren größten 
Verdiensten gehört sicher die Einführung der Kunstprojekte, die 
den Horizont der Schüler bis heute erweitern. „Ich fand es schon 
immer toll, Kinder und Jugendliche dabei zu unterstützen, eige-
ne gestalterisch-kreative Erlebnisse zu haben“, sagt Mühlschlegel, 
die zusammen mit ihrem Lehrerkollegen Bernd Dennig vor rund 
zehn Jahren die Kunstprojektwoche für die Achtklässler ins Leben 
gerufen hat. Wo immer möglich, hat sie dabei die Bildungspartner 
mit eingebunden. Denn Berufsorientierung und der Kontakt zu 
den Unternehmen vor Ort lagen Mühlschlegel immer sehr am 
Herzen. Aus diesem Grund initiierte sie vor fünf Jahren zum ers-
ten Mal für Neunt- und Zehntklässler eine Ausbildungsbörse, die 
seither regelmäßig stattfindet.
Als Konrektorin blickte Mühlschlegel stets über den Tellerrand 
hinaus: Etwa, indem sie Bildungspartner in die Schule einlud, 
indem sie zusammen mit Schülern eine Kegelbahn in Eisingen 
künstlerisch neu gestaltete, indem sie einen Seniorennachmittag 
mit Tanz, Theater und Bewirtung ins Leben rief. Mit viel Engage-
ment begleitete sie das alle vier Jahre stattfindende Zirkusprojekt, 
das 2004 vom damaligen Rektor Klaus Müller auf den Weg ge-
bracht wurde. Jahrelang engagierte sie sich ehrenamtlich im För-
derverein, zuletzt als stellvertretende Vorsitzende. Als die Schul-
leiter-Stelle vakant war, sprang sie mehrmals ein und hielt den 
Laden am Laufen. Für die Heynlinschule tat Mühlschlegel alles. 
„Es hat mir immer sehr viel Freude gemacht, hier zu arbeiten“, 
sagt sie und erklärt, das habe vor allem daran gelegen, dass sie im-
mer viel Unterstützung von Eltern, Lehrerkollegen, Schulträger, 
Nachbarschulen und Bildungspartnern bekommen habe. „Dafür 
bin ich sehr dankbar“, sagt Mühlschlegel, der eine Begegnung auf 
Augenhöhe wichtig war: Sowohl bei Erwachsenen als auch bei 
Schülern, die sie unabhängig vom Alter immer ernst genommen 
hat. Die Heynlinschule hat sie immer als große Gemeinschaft be-
griffen, als Sozialraum, in dem alle miteinander auskommen müs-
sen. Um die Zukunft der Schule ist Mühlschlegel im Ruhestand 
nicht bange – auch, weil es mit Stefanie Stadtaus eine kompetente 
Rektorin gebe, die alles bestens im Griff habe.  ■ Nico Roller

22. Steiner Dorffest22. Steiner Dorffest
02. September & 03. September 2023
02. September & 03. September 2023
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■ Auf dem Hohberg fliegen die Späne
Immer tiefer fressen sich die Zähne der Säge in den Baumstamm 
hinein, immer mehr hauchfeine Späne fallen dabei zu Boden. Es 
geht um Schnelligkeit. Darum, mit möglichst flüssigen Bewegun-
gen eine Scheibe von dem Baumstamm abzutrennen. Beim Hand-
sägewettbewerb ist immer ordentlich etwas los auf dem Steiner 
Hohberg. Schon seit vielen Jahren gehört er fest zum Sommerfest 
des örtlichen Obst- und Gartenbauvereins, das am Wochenende 
zahlreiche Besucher angelockt hat. Insgesamt 18 Zweier-Teams 
haben daran teilgenommen, darunter auch ein paar Kinder. „Nur 
ziehen, nicht drücken“, ruft Harry Faaß den Teilnehmern zu und 
erklärt ihnen: Wenn man drücke, dann werde die Säge wabbelig 
und verklemme sich im Holz. Zusammen mit Mike Wirth und 
Hannes Klier hat Faaß den Wettbewerb vorbereitet, bei dem eine 
alte Schrotsäge zum Einsatz kommt. Früher wurden mit ihr und 
mit Äxten im Wald tatsächlich Bäume gefällt. „Nur die Griffe sind 
neu“, sagt Faaß, der für den Sägewettbewerb dieses Mal einen 
rund 20 Zentimeter dicken Douglasien-Stamm ausgewählt hat. 
An einem Podest auf einem Gitterrost befestigt, hält er bomben-
fest.
Nacheinander macht sich ein Team nach dem anderen ans Werk 
– bis am Ende feststeht, dass 36 Sekunden zum Sieg reichen. Als 
der Sägewettbewerb am Sonntagnachmittag stattfindet, hört es 
für eine gute halbe Stunde auf zu regnen. Trotz des eher herbst-
lichen Wetters ist das Festzelt auf dem Hohberg den ganzen Tag 
über voll. „Wir sind sehr zufrieden“, sagt Vorsitzender Gerhard 
Hofsäß, der von vielen Gästen, einer po-
sitiven Resonanz und einem nahezu aus-
verkauften Mittagessen berichtet. Hofsäß 
freut sich über den Besuch befreundeter 
Obst- und Gartenbauvereine und über die 
mehr als 40 ehrenamtlichen Helfer, die in 
mehreren Schichten, beim Auf- und Abbau 
für einen reibungslosen Ablauf gesorgt ha-
ben. Zwei Tage war auf dem Hohberg ne-
ben Bewirtung auch ein buntes Programm 
geboten.
Am Sonntagmorgen hielt die evangelische 
Pfarrerin Gertrud Diekmeyer einen Got-
tesdienst, am Nachmittag trat der Mund-
artdichter Willi Lindenmann mit selbstge-
schriebenen Texten auf. Einen hatte er dem 
Steiner Obst- und Gartenbauverein und sei-
nen Mitgliedern gewidmet. „Mit viel Liebe 
zur Natur meistern sie alles mit Bravour“, 
dichtet Lindenmann, der dem Verein attes-
tiert: „Der isch super klasse und hebt sich 
ab von der Masse.“ Zeilen, für die er vom 
Publikum viel Applaus erhält. Für den Stei-
ner OGV geht es nach seinem Sommerfest 
schon bald mit dem Kelterbetrieb weiter, 

Sommerfest des Steiner Obst- und Gartenbauvereins 
 mit Handsägewettbewerb und Mundart

bevor er in der Adventszeit einen Binde- und Gesteckkurs auf 
die Beine stellt. Das kommende Jahr soll dann ganz im Zeichen 
des 100. Vereinsgeburtstags stehen. Hofsäß und seine Kollegen 
planen eine große Feier im Hasenheim: mit Festbankett und Un-
terhaltungsprogramm. Was genau geboten sein wird, steht noch 
nicht fest. Sicher ist allerdings, dass der Verein sich wieder von 
seiner besten Seite zeigen will.  ■ Nico Roller

 
Für gute Unterhaltung hat Mundartdichter Willi Lindenmann mit 
seinen selbstgeschriebenen Texten gesorgt. (rol)

 
Beim Handsägewettbewerb haben die Teilnehmer alles gegeben: Jeder wollte am 
schnellsten eine Scheibe vom Douglasien-Stamm abgetrennt haben. (rol)

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze,  
benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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Wechsel vollzogen: Stefanie Klier übernimmt den Familientreff der Volkshochschule

■ Neue Leiterin mit neuen Ideen

Voller Tatendrang, voller Motivation und guter Ideen ist sie in ihr 
neues Amt gestartet. Stefanie Klier hat vor Kurzem den Famili-
entreff der Volkshochschule in Königsbach übernommen – und 
damit die Nachfolge von Annika Armbruster angetreten, die die 
Einrichtung seit dem Sommer 2021 geleitet hatte. Klier war vor-
her an der Ispringer Schule am Winterrain tätig und freut sich 
auf ihre neuen Aufgaben. Nachdem wegen der Coronakrise und 
der mit ihr verbundenen Beschränkungen viele Angebote nicht 
stattfinden durften, will sie den bereits von ihrer Vorgängerin An-
nika Armbruster eingeschlagenen, erfolgreichen Weg fortsetzen 
und dem Familientreff wieder neues Leben einhauchen. Neben 

der Fortführung des bewährten Kursprogramms legt Klier großen 
Wert auf niederschwellige Angebote. Sie denkt dabei unter ande-
rem an einen offenen Treff, der Eltern in lockerer Café-Atmosphä-
re nicht nur die Gelegenheit zum Kennenlernen und Austausch, 
sondern auch pädagogische und informative Inhalte bieten soll. 
Zudem will Klier mehr Angebote für ältere Kinder und angehende 
Jugendliche auf die Beine stellen, etwa Yoga-, Koch-, Bastel- und 
Hip-Hop-Tanzkurse.

Ab sofort wird Klier auch Familienbesuche vornehmen, wenn in 
der Gemeinde ein neues Baby zur Welt kommt. Ziel des in Zu-
sammenarbeit mit dem Landratsamt und den Kommunen vor Ort 
umgesetzten Projekts ist es, die frisch gebackenen Eltern auf Un-

terstützungs- und Beratungsangebote in der 
Region aufmerksam zu machen. Klier sagt, 
Armbruster habe ihr die Übernahme des Fa-
milientreffs sehr leicht gemacht, indem sie 
für Fragen immer erreichbar und ansprech-
bar gewesen sei. Lob für Armbruster gibt 
es auch von Bürgermeister Heiko Genthner 
(parteilos), der betont, sie habe den Familien-
treff hervorragend geleitet und ihn bestmög-
lich durch die schwere Coronazeit geführt. 
Mit Stefanie Klier habe man eine kompe-
tente Nachfolgerin gefunden, die neue Ide-
en und neuen Schwung in die für Familien 
immens wichtige Einrichtung bringe. Klier 
sei wunderbar in der Gemeinde vernetzt 
und könne viel bewegen, erklärt Volkshoch-
schul-Direktorin Annelie Kreft. Auch sie lobt 
Armbrusters großes Engagement und ihre 
unkomplizierte, offene Art, mit der sie die 
Herausforderungen der Coronakrise wun-
derbar gemeistert habe. Ihrem Einsatz und 
ihrem Engagement sei es zu verdanken, dass 
sich Kurse wie die Erkundung des Kämpfel-
bachs und der Einblick in die Kleintierzucht 
großer Beliebtheit erfreuen.  ■ Nico Roller

Familientreff-Fachbereichsleiterin Evangelia Sideri, Annika Armbruster, Bürgermeister 
Heiko Genthner, Stefanie Klier und Volkshochschul-Direktorin Annelie Kreft (von links). 
(rol)

HP Office Jet 6600/6700 Tel. 0151 42867602

diverse Patronen für Canon-Drucker TS5050 Pixma
 Tel. 6791

Gartenliege, Metall anthrazit Tel. 0176 47294938

Schott Zwiesel, 10x2 original verpackte 
Rotwein/Weißweingläser
Moderne, außergewöhnliche Stehlampe 135x135x1350 mm 
hellgraue, gelöcherte Ummantelung Tel. 50481

Bitte informieren Sie uns, wenn eine Vermittlung zustande 
gekommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt 
(bis zu 3 x), Tel. 3008-0, Frau Schäfer.

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben  
oder die Daten per E-Mail senden an:  
info@koenigsbach-stein.de - Danke!

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN! Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

.......................................................................... 

Name / Anschrift:

.......................................................................................

.......................................................................................

.......................................................................................

Telefon-Nr.: .....................................................................

...................................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

Gerda Freidinger geb. Hottinger zuletzt wohnhaft:
in Königsbach-Stein
ist am 01.08.2023 in Königsbach-Stein verstorben.

Werner-Philipp Schaudt zuletzt wohnhaft:
in Königsbach-Stein
ist am 03.08.2023 in Königsbach-Stein verstorben.

Rainer Auerbach zuletzt wohnhaft:
in Königsbach-Stein
ist am 04.08.2023 in Ispringen verstorben.

Elena Findling zuletzt wohnhaft:
in Königsbach-Stein
ist am 05.08.2023 in Königsbach-Stein verstorben.

Personenstandsfälle werden nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
veröffentlicht.

UMWELTECKE
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10   Do K/S            14:00-17:30   14:00-17:30
11   Fr      8            14:00-17:30            
12   Sa            13:00-16:00   13:00-16:00
13   So
14   Mo
15   Di K
16   Mi   K          09:00-12:30            
17   Do S            09:00-12:30            
18   Fr   S          09:00-12:30            
19   Sa            08:30-11:30   08:30-11:30
20   So
21   Mo
22   Di            14:00-17:30            
23   Mi            14:00-17:30            
24   Do            14:00-17:30            
25   Fr      8            14:00-17:30   14:00-17:30
26   Sa            13:00-16:00   13:00-16:00
27   So
28   Mo
29   Di

           09:00-12:30            30  Mi
31  Do            09:00-12:30            

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher  
und des Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden nur 
auf Abruf entsorgt.
Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim Rathaus OT Stein, 
Tel. 30 08-154, oder OT Königsbach, Tel. 30 08-152, die Entsor-
gungsschecks beantragen.

Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten: 
Mittwoch, 20. September 2023
Weitere Infos erhalten Sie bei der Abfallberatung des Enzkreises, 
Tel. 07231- 35 48 38, oder unter www.entsorgung-regional.de.

Zusätzlicher Service
Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine haben, 
bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice per E-
Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie eine kur-
ze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer Internetseite 
für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch mal rein 
unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.

ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Telefonische Erreichbarkeit  
während den Sommerferien

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Ferienzeit ist Urlaubszeit. Das gilt auch für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde. Wir bitten Sie deshalb um Ver-
ständnis, wenn Sie die Kolleginnen und Kollegen telefonisch we-
niger gut erreichen wie üblich. Alle Abteilungen werden dennoch 
ausreichend gut besetzt sein, um den Dienstbetrieb aufrecht zu 
halten.
Wir wünschen Ihnen, insbesondere Ihren Kindern, eine schöne 
Urlaubszeit und erholsame Wochen!
D.L.

Das Ordnungsamt informiert:

Rattenbefall

Das Ordnungsamt 
informiert zu 
Maßnahmen gegen 
Rattenbefall

In der Kanalisation, an Gewässerrändern 
und in der Nähe des Menschen fühlen sich 
Ratten wohl. Fällt das Nahrungsangebot 
üppig aus, vermehren sich die schlauen Nagetiere 
schneller. Deshalb werden in Ispringen regel-
mäßig Maßnahmen ergriffen, um einer Ratten-
plage vorzubeugen.

Im Frühjahr sind sie wieder 
häufiger zu sehen:

Den Ratten keine Nahrung bieten:

Auch jeder Einzelne 
kann durch entsprech-

endes Verhalten dazu 
beitragen. Für Ratten im 

privaten Bereich sind ausschließlich 
die Grundstückseigentümer verantwortlich. Hierzu 
nachfolgende Hinweise der Gemeinde Ispringen!

Das Futter von Haustieren 
wie Hund, Katze, Vogel, Hamster 
schmeckt auch Ratten. 
TIERFUTTER sollte daher 
immer VERSCHLOSSEN
gelagert werden.

KELLERFENSTER
sollten immer GESCHLOSSEN
gehalten werden. Ebenso Türen 
zum Garten oder Hof sollten 
geschlossen werden.

ABFÄLLE stets VER-
SCHLOSSEN an einem 
sicheren Ort aufbewahren!

SPEISERESTE
(auch Eierschalen), 
Kartoff el- und Gemüse-
reste, Fleischabfälle, etc. 
gehören nicht in den 
Hauskompost, da sonst 
Ratten angelockt werden!

Keine organischen
ABFÄLLE oder Speise-
reste über TOILETTE
oder SPÜLBECKEN
entsorgen. Dadurch 
werden Ratten ins Haus 
gelockt oder können sich 
in der Kanalisation schneller
vermehren!
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Fundbüro Königsbach-Stein

Rathaus Königsbach, Zimmer 4
Tel.: 3008-151
• Schlüssel
• Funkhandsender

Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Lesetipp in der Sommerzeit

Leider ist in der letzten Woche unser erster Lesetipp in den Som-
merferien nicht erschienen. Deshalb kommt erst heute der Vor-
schlag der Bücherei für eine gemütliche Lesestunde bei diesem 
eher herbstlich anmutenden Wetter.

 
Band 1 der Salzgartentrilogie
 Foto: Lübbe Verlag

Unser Lesetipp führt uns auf 
die Kanaren: Beate Rygiert aus 
Forbach hat unter dem Pseudo-
nym Tabea Bach die „Salzgar-
tentrilogie“ und noch einige 
andere Trilogien geschrieben. 
Vor einigen Tagen kam bereits 
ein Porträt der Autorin in der 
PZ, hier nun die Empfehlung 
der Bücherei:
Bach, Tabea: „Salzgarten-
trilogie“ Die erfolgreiche, 
aber gestresste Sterneköchin 
Julia will sich nur eine kleine 
Auszeit nehmen und ihren 
Neffen Emil auf die Insel La 
Palma begleiten. Doch dann 
entdeckt sie über einer wild-
romantischen Bucht eine alte 
Finca, die sie sofort verzau-

bert. Könnte sie sich hier ihren Traum von einem kleinen Res-
taurant am Meer erfüllen? Eine wunderbare Saga um Liebe und 
Zusammenhalt, die uns in eine beliebte Urlaubsregion entführt. 
Natürlich finden Sie auch weitere Bände von Tabea Bach bei uns 
in der Gemeindebücherei.
Bei uns können Sie den ganzen Sommer Bücher und Spiele, Hör-
bücher, Zeitschriften und Filme ausleihen. Sie finden auch einige 
Bücher in ukrainischer und arabischer Sprache. Die Bücherei ist 
auch in den Sommerferien wie üblich geöffnet.
Sie sind noch nicht Nutzer der Bücherei? Dann kommen 
Sie an den Öffnungstagen bei uns vorbei und melden Sie 
sich an. Dann können Sie die vielen Angebote der Büche-
rei nutzen. Die Bücherei ist ein kostenloses Angebot der 
Gemeinde Königsbach-Stein.
Denken Sie daran, die Leihfristen der ausgeliehenen Medien recht-
zeitig zu verlängern. Auf der Homepage der Gemeinde www.koe-
nigsbach-stein.de/buecherei finden Sie den Link zu unserem Online-
Katalog. Dort können Sie Ihre Leihfristen verlängern. Sie können uns 
Ihren Verlängerungswunsch auch telefonisch (07232 312071) oder 
per E-Mail (buechereikoenigsbach@t-online.de) mitteilen. Wir erledi-
gen dann die Verlängerung der Leihfrist für Sie. Nach wie vor haben 
wir Probleme bei der Versendung von Mahnungen und Vorbestel-
lungen an die Adressen mit gmail-, googlemail- und hotmail-Konten. 
Kontrollieren Sie sicherheitshalber ihren Fristzettel und geben Sie die 
ausgeliehenen Medien möglichst im Rahmen der Leihfrist zurück. Es 
entstehen Ihnen sonst Kosten, die Sie vermeiden können.
Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag   von 15 – 18 Uhr
Mittwoch   von 10 – 12 Uhr
Donnerstag  von 16 – 19 Uhr
Freitag   von 15 – 18 Uhr
Wir sind gerne auch telefonisch für Sie da!
Ihr Büchereiteam Königsbach-Stein

Bürgernetzwerk
Für dich. Für mich. Für alle.

Aktuelle Angebote

Offener Schachtreff für alle
wann: Montag, den 14. August, 17:30 Uhr
wo: Treff am Storchenturm

BOULE am Vormittag
wann: jeden Dienstag, 10:00 Uhr
wo: Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Fit und gesund bis ins hohe Alter
Angebot der TG Stein e.V.
wann: dienstags von 10:00 bis 11:00 Uhr
wo: Turnhalle der TG Stein
Fragen? Anmelden? Uwe Sertel
Telefon: 313 4692, E-Mail: uwesertel@gmx.de

Café Treff im Alten Schulhaus
Wir machen Sommerferien  
vom 8. August bis 29. August
Erster Café-Treff nach den Sommerferien:
Dienstag, den 5. September, ab 14:00 Uhr
wo: Treff im Alten Schulhaus

Café Treff am Storchenturm
vorübergehend jeden 2. Mittwoch
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen,  
netten Gesprächen und Plausch
wann: Mittwoch, den 16. August, ab 14:00 Uhr
wo: Treff am Storchenturm
Anschließend machen wir Sommerferien  
bis 6. September
Erster Café-Treff nach den Sommerferien:
Mittwoch, den 13. September, ab 14:00 Uhr

Gemeinsam Wandern
Während der Sommermonate bieten wir einen Vormittag- 
und einen Nachmittagstermin an.
ca. 6 km, in einfachem Gelände
wann: Mittwoch, den 16. August, 9:30 Uhr und 14:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz, Festhalle Königsbach

BOULE am Nachmittag
wann: jeden Donnerstag, 17:00 Uhr
wo: Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Bewegungstreff am Nachmittag
Angebot des Bürgernetzwerks
Wir machen Sommerpause bis Mitte September.
……………………………………………………………
Unsere Treffs finden Sie:
Treff im Alten Schulhaus: Schulstraße 2, OT Königsbach
Treff am Storchenturm: Mühlstraße 2, OT Stein

Reparaturangebote – von Bürgern für Bürger

Fahrrad-Werkstatt
Überholen. Einfache Reparaturen. Tipps.
Immer am letzten Samstag im Monat.
Wann: Samstag, den 26. August, von 10:00 bis 13:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, Stein

Reparatur-Treff
Wir reparieren gemeinsam alles, was Sie unterm Arm mit-
bringen können.
Immer am ersten Freitag im Monat.
Wann: Freitag, den 1. September, von 15:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, Stein
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NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten, Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten Tel. 07252 - 913 230
Strom: Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas: Tel. 0180 2 05 62 29

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
DRK Krankentransport Tel. 19 222
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 
 Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE

Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinik, Wilferdinger Str. 67, 
75179 Pforzheim. Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 24 Uhr 
Mittwoch: 14 – 24 Uhr 
Freitag: 16 – 24 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 24 Uhr
Kinder Notfallpraxis Pforzheim  
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim 
Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch: 15 – 20 Uhr, Freitag: 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231 - 133 29 66
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 0761 / 120 120 00

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
 Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:

Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach,
Stein und Eisingen
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar-
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4, Tel. 3 13 38 0
Geschäftsführerin: Sandra Eisele
Pflegedienstleitung: Wladimir Eberle
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Tagespflege Königsbach Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren 
Krankenheiten, HIV-Test Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter Tel. 07231 - 917019

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrungen in der Familie 
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

bwlv-Zentrum Pforzheim Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
  Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus  Tel. 07231-45763 0 
Pforzheim/Enzkreis
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V. Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Be-
gleitung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend-, Sucht- und Lebenshilfen,
Plan B gGmbH Tel. 07231 - 92277 0
Jugend- und Suchtberatung, Beratung und Behandlung für Jugend-
liche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V. Tel. 07231 - 3804 - 38
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
 Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Part-
nerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V. Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung 
 Tel. 07231 - 566 196 0
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 7:30 - 13 Uhr  
(nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 
7:30 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8 - 12 Uhr  
(nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 8 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
An den Tagen, an denen eine Terminvereinbarung erforderlich ist, 
bitte an der Rathaustüre klingeln.

RUFNUMMERN
Bitte machen Sie von den Durchwahlen Gebrauch
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Zentrale 07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung 07232/3008-199
E-Mail: info@koenigsbach-stein.de
Internet: www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister: Heiko Genthner 3008-100
Sekretariat: 
Mitteilungsblatt, Vereinsförderung, 
Vereinskontakte, Jubiläen Ariane Schäfer 3008-100
Bürgernetzwerk BüNe Michaela Bruder 3008-158
Schulverband Bildungszentrum Westlicher Enzkreis:
Geschäftsführerin Yvonne Hassmann 3008-126
Geschäftsstelle Svenja Schneider 3008-124
Hauptamt: Amtsleiter  Dominik Laudamus 3008-120
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal, Ausbildung Christine Reimer 3008-121
Geschäftsstelle des 
Gemeinderats, Wahlen Frank Schreck 3008-122
Versicherungen, Registratur Martina Neumann 3008-128
Betriebliche Gesundheitsfürsorge, 
Sommerferienprogramm Tobias Schindler 3008-123
Sachbearbeitung Kindertageseinrichtungen 
 Maren Scherle 3008-129
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiter, N.N. 3008-150 
Bevölkerungsschutz, Jagdpacht, 
Ortspolizeibehörde, Umweltschutz
Standesamt und Rentenversicherung 
 Vanessa Frank 3008-157
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen, 
Fundbüro Ines Calin 3008-151
Gewerbe, Soziales Kerstin Demel 3008-152
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen, 
Gewerbe, Soziales Katharina Maurer 3008-153
Rentenversicherung Sandra Haas 3008-154
Vollzugsdienst Ernst Krämer
Flüchtlingsbeauftragter Zaman Osman 3008-159
Flüchtlingsbeauftragte  de Barros Grau Renatha 3008-161
Integrationsmanager Mohammad Diab 3008-156
Feuerwehrverwaltung Sabine Roser-Rost 3008-155
Bauamt: Amtsleiter Thomas Brandl
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung, 
Grundstücksangelegenheiten Thomas Brandl 3008-130
Gemeindeeigene Schulen, 
Vergabe VOL Manuela Rebholz 3008-133
Rechnungsstellen für  
Bauleistungen, Vergabe VOB,  
Vorkaufsrecht Andrea Wilde 3008-132
Bauanträge, Wohnbauförderung,  
Baulasten Benjamin Bodemer 3008-131
EDV Robin Sailer 3008-134
Schulsozialarbeit Rita Boob 0160/90932586

Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin, Verträge,Techn. Baurecht, eigene  
Bauprojekte, Förderprogramme Daniela Stadie 3008-140
Straßen-/Kanalbau, Hochwasserschutz, 
Wasserversorgung, öff. Anlagen, Sven-Michael Thiel 3008-141
Hochbau für Gemeinde Arie de Jongh 3008-144
Hochbau Schulverband Fatjona Sorce 3065-150
Gebäudemanagement Martin Frey 3008-142
Vermietung, Verpachtung, 
Hallenbelegung Silke Prager 3008-145
Friedhofsverwaltung, Gebäudereinigung 
 Katharina Bruchner 3008-143
Bauhofleiter Stefan Giek 3008-147
Hausmeister: Rathaus Martin Theil 3008-148
 Chris Wernertd 3008-148
Johannes-Schoch-Schule Ralf Zentner 31 15 72
Heynlinschule Michael Schroth 31 18 91
RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBANDS KÄMPFELBACHTAL

Rathaus Stein, Marktplatz 6
Telefonzentrale 07232/3009-1
Fax 07232/3009-99
Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister  Sascha-Felipe  

Hottinger 3811-10
Geschäftsführer Kevin Jost 3009-61
Kämmerei Saskia Rückriem 3009-57
 Maike Bischoff 3009-50
 Petra Karst 3009-52
 Christine Burkhardt 3009-51
 Janine Barocke-Kassay 3009-62
 Cornelia Wiesner 3009-63
Steueramt N.N. 3009-55
 Sandra Hausmann 3009-54
 Jennifer Kellerman 3009-81
Kasse Karin Addai 3009-58
 Janine Schütze 3009-56
 Siegbert Lamprecht
 Manuela Philipp 3009-53
Lohnbüro Wolfgang Karst 3009-59
IT, Digitalisierung Ralf Mayer 3009-82
Sprechzeiten: Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr, Mi.: 14 – 18 Uhr
WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein 31 17 00
Revierförster:
Thilo Klotz 01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfeger Sailer 0 72 52 / 8 60 27
Gemeindebücherei 31 20 71 
Öffnungszeiten:  Di.: 15 – 18 Uhr, Mi.: 10 – 12 Uhr, 

Do.: 16 – 19 Uhr, Fr.: 15 – 18 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“ 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach 25 63
Heynlinschule Stein 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium 30 65 - 100
Comenius-Förderschule 91 93
Pfarramt Königsbach 23 40 oder 01 76 / 81 03 39 44
Pfarramt Stein 3 64 01 26
Kath. Kirchengemeinde Kämpfelbachtal 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskun-
den/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder  
Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77
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KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Sommerferienprogramm mit der Musik-  
und Kunstschule Westl. Enzkreis

 
Instrumentenbaukurs Didgeridoo Foto: MSWE

Treffpunkt Bauhof Wilferdingen – da staunten die Teilneh-
merInnen des Mosaikkurses im Sommerferienprogramm nicht 
schlecht, wie sie am Montag 31.07.23 den extra für die Kunst-
schule abgetrennten Bereich im Bauhof betraten. Der Ort war 
optimal gewählt – schön im Schatten gelegen, mit viel Platz zum 
Werkeln und Arbeiten, hatten alle viel Spaß. Schmuckkästchen 
und Bilder selbst gestalten - sowie Spiegel verzieren waren sehr 
beliebte Objekte der KursteilnehmerInnnen. „Am schwierigsten 
war der Umgang mit der Zange.“ – meinte eine Kursteilnehmerin. 
„Die großen Mosaiksteine in eine passende runde Form zu schnei-
den, braucht schon Übung.“ Unter der geduldigen und positiven 
Anleitung der Kursleiterin Julia Mende entstanden Kunstwerke, 
die stolz nach drei Tagen mit nach Hause genommen wurden.
Bereits am Donnerstag, den 27.07.23 klangen archaische Klänge 
aus dem Alten Rathaus in Wilferdingen. Das Haus war bis zum 
Dach belegt mit Instrumentenbaukursen der Musik- und Kunst-
schule Westl. Enzkreis.
Die Jüngsten ab 5 Jahren bauten aus Blumentöpfen Trommeln 
im Kurs: Buchstabenorchester und Trommelbar. Die Älteren 
wurden von Werner Umlauf angeleitet, ein australisches Blasin-
strument - das Didgeridoo - zu bauen und ihm erste Töne zu 
entlocken.
Alle hatten viel Spaß!
Alle neuen Angebote, Kurse und Workshops im Schuljahr 23/24 
finden Sie auf unserer Homepage. Wir freuen uns über Ihr Inter-
esse und wünschen schöne Sommerferien!
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, 
Tel.: 07232-71088, FAX: 07232-79074; info@mswe.de; 
www.mswe.de. 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 – 14.00 Uhr 
Das Büro ist bis 8.9.2023 nicht regelmäßig besetzt.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Verschiedene Mitteilungen 
vom Landratsamt

Pressemitteilung des Eigenbetriebs Wirtschaft 
und Stadtmarketing Pforzheim (WSP)

Schüleraktion „Offen für morgen“ findet erneut statt – 
Zwölf Pforzheimer Unternehmen aus unterschiedlichen 
Branchen öffnen ihre Tore für interessierte Jugendliche
Zum bereits zwölften Mal findet in den Sommerferien noch bis 
zum 10. September 2023 die Schüleraktion „Offen für morgen“ 
unter dem Motto „Schule – und was dann? Ausbildungsberufe 
und Unternehmen kennenlernen“ statt. Das vom städtischen Ei-
genbetrieb Wirtschaft und Stadtmarketing Pforzheim (WSP) orga-
nisierte Projekt bietet Schülerinnen und Schülern aus Pforzheim 
und dem Enzkreis im Alter von 14 bis 18 Jahren die Möglichkeit, 
zwölf renommierte Unternehmen aus verschiedenen Branchen 
kennenzulernen.
Während der jeweils etwa zwei Stunden (immer von 10 bis  
12 Uhr) erhalten die Jugendlichen vor Ort Einblicke in die Unter-
nehmen, erleben den Arbeitsalltag hautnah, bekommen Anregun-
gen für die Berufswahl und hilfreiche Tipps für ihre Bewerbungen. 
Und nicht nur das: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können 
selbst Hand anlegen und sich direkt im Berufsfeld ausprobieren.

Diese Unternehmen freuen sich auf die Schülerinnen und Schüler:
Meyle+Müller GmbH+Co. KG, Witzenmann GmbH, Sparkasse 
Pforzheim Calw, Berufsfachschule für Pflege am Helios Bildungs-
zentrum Pforzheim, Gartencenter Streb GmbH, egf Eduard G. 
Fidel GmbH / Binder-Gruppe, Autozentrum Walter GmbH & Co. 
KG, Stadt Pforzheim, Caritasverband e.V. Pforzheim, Laboratoire 
Biosthétique Kosmetik GmbH & Co. KG, abtis GmbH und KRAM-
SKI GmbH.
Interessierte Jugendliche können sich ab sofort für einen oder 
auch gleich mehrere Besuchstermine bei den Unternehmen unter 
www.offen-fuer-morgen.de anmelden.
Die Aktion ist ein Kooperationsprojekt der WSP mit der Stadt 
Pforzheim, der Bundesagentur für Arbeit, der Handwerkskammer 
Karlsruhe, der Industrie- und Handelskammer Nordschwarzwald 
und dem Enzkreis. (wsp)

MITTEILUNGEN ANDERER ÄMTER

Regierungspräsidium Karlsruhe

B 293/B 35: Fahrbahndeckenerneuerung auf der B 293 
zwischen Jöhlingen und Dürrenbüchig sowie am Knoten-
punkt B 293/B 35 „Karlsruher Dreieck“

Ergänzende Informationen zur Kombinations-
maßnahme des Regierungspräsidiums Karlsruhe

Seit Beginn des letzten Jahres plant das Regierungspräsidium 
Karlsruhe die grundhafte Sanierung der B 293 zwischen Jöhlin-
gen, Gemeinde Walzbachtal, und Dürrenbüchig, Gemeinde Bret-
ten, auf einer Länge von rund 2,1 Kilometern. In Rahmen der 
Maßnahme werden auf diesem Abschnitt auch zwei Brückenbau-
werke grundhaft instandgesetzt (Pressemitteilung 26. Juli 2023).
Um die Verkehrsbelastungen so gering wie möglich zu halten, 
wurde von Beginn an mit einer parallelen Ausführung der Sanie-
rungsarbeiten am Knotenpunkt
B 293/B 35 („Karlsruher Dreieck“) geplant. Durch die Kombina-
tion beider Maßnahmen werden unter anderem bei der Umlei-
tungs- und Verkehrsplanung, Synergieeffekte genutzt. Damit kann 
die Dauer der Einschränkungen für die Verkehrsteilnehmenden 
um rund drei Monate reduziert werden.

22. Steiner Dorffest22. Steiner Dorffest

02. September & 03. September 2023
02. September & 03. September 2023
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Um den Ortsteil Wössingen der Gemeinde Walzbachtal zu ent-
lasten, war deshalb im Rahmen der Sanierung der B 293, insbe-
sondere in Kombination mit der parallel beginnenden Sanierungs-
maßnahme am Knotenpunkt B 293/ B 35 („Karlsruher Dreieck“), 
von Beginn an ein weiträumiges Umleitungskonzept über das 
klassifizierte Netz vorgesehen. In einem Verkehrsgespräch im De-
zember 2022 wurde die geplante Kombinationsmaßnahme allen 
zuständigen Behörden vorgestellt und das vorgesehene Verkehrs-
konzept erläutert. In diesem Verkehrsgespräch wurde bekannt, 
dass die Gemeinde Walzbachtal zeitgleich den Bau eines Kreis-
verkehrs in der Ortsdurchfahrt Wössingen plant. Deshalb wur-
den im Nachgang nochmals alle zuständigen Behörden angehört, 
und das Verkehrskonzept intensiv auf die Belange der Gemeinde 
Walzbachtal, insbesondere verkehrsreduzierende Maßnahmen 
innerhalb von Wössingen, überprüft. Am 20. Juli 2023 wurden 
im Rahmen einer Bürgerschaftsanhörung zusätzliche, kleinere 
Anpassungen vorgenommen.
Durch die Kombinationsmaßnahme des Regierungspräsidiums 
kann ein Mehrverkehr innerhalb von Wössingen zwar nicht aus-
geschlossen, aber davon ausgegangen werden, dass die bespro-
chenen Maßnahmen eine Überlastung der Gemeinde verhindern 
werden. Durch die weiträumige Umleitung kann der innerörtli-
che Verkehr ebenso noch weiter reduziert werden.
Eine Ausführung der Maßnahmen des Regierungspräsidiums und 
der Gemeinde Walzbachtal hintereinander, würde zu einer deut-
lich längeren Verkehrsbelastung innerhalb von Wössingen führen. 
Außerdem würde die Sperrung der B 293 ohne die parallele Sper-
rung der Ortsdurchfahrt, einen deutlich höheren Durchgangs-
verkehr auslösen, da Wössingen, auch ohne Ausschilderung als 
Umleitung, als direkte Umleitungsstrecke genutzt werden würde.
Die Baumaßnahmen im Regierungsbezirk Karlsruhe unterliegen 
einem über mehrere Jahre im Voraus geplanten Arbeitskonzept, 
das mit den zuständigen Behörden regelmäßig vorabgestimmt 
wird. Die Verschiebung von einzelnen Maßnahmen ist aufgrund 
von Vorgaben, wie zum Beispiel Sperrzeiten der Deutschen Bahn 
und der festgelegten Reihenfolge von Maßnahmen sowie Über-
schneidungen von Umleitungsstrecken anderer Baumaßnahmen 
und anderer Vorhaben- und Straßenbaulastträger, nur mit erhebli-
chem Aufwand möglich.
Eine Brückenprüfung der im Zuge der Maßnahme zu sanierenden 
Bauwerke hatte außerdem ergeben, dass eine umgehende Sanie-
rung der beiden Brücken dringend erforderlich ist, um eine fort-
schreitende Schädigung der Bausubstanz zu verhindern.
Das Regierungspräsidium hat über das Umleitungskonzept der 
Sanierungsmaßnahmen die Öffentlichkeit in seinen Pressemittei-
lungen am 20. und 26. Juli 2023 ausführlich informiert.
Alle Pressemitteilungen des Regierungspräsidiums Karlsruhe sind 
unter folgen-dem Link zu finden:
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/presse/ 
pressemitteilungen-aktuelle-mel-dungen/
Für die Belastungen und Einschränkungen während der Bauzeit 
bittet das Regierungspräsidium um Verständnis.
Aktuelle Informationen zur Verkehrslage und zu Baustellen in 
Baden-Württemberg sind unter VerkehrsInfo BW und in der 
VerkehrsInfo BW-App zu finden.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Königsbach

Kirchliche Mitteilungen
Ev. Pfarramt Königsbach und Bilfingen, Kirchstraße 5
Tel.: 07232 2340 oder Fax: 314312
E-Mail: pfarramt@ek-koenigsbach.de
Homepage: www.ek-koenigsbach.de
Pfarrer: Oliver Elsässer, oliver.elsaesser@kbz.ekiba.de
Diakonin: Stephanie Mezei, stephanie.mezei@kbz.ekiba.de
Konto: Sparkasse Pforzheim-Calw
IBAN: DE21 6665 0085 0000 9513 90, BIC: PZHSDE66XXX
Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr
In den Sommerferien, vom 27. Juli bis 8. September 2023, fin-
den die Gruppenstunden und die regelmäßigen Veranstaltungen 
nur nach besonderer Vereinbarung statt.
Die Flohmarktkiste ist ab dem 12. September wieder für 
Sie da.
Das Pfarramt ist in der Zeit vom 14. August bis 3. Septem-
ber geschlossen.
Die Vertretung für Trauerfälle und in dringenden  
seelsorglichen Fällen hat Prädikant Thomas Brommer,  
Tel. 07231/104870 oder 01742451674.
Sie können die Kontaktdaten jeweils auf dem Anrufbeanworter 
abhören (07232/2340) bzw. auf unserer Homepage nachlesen.
Während der Sommerferien findet immer nur ein Gottes-
dienst statt.

Sonntag, 13. August 2023, 10. Sonntag nach Trinitatis 
(Israelsonntag)
10:00 Uhr Gottesdienst in Königsbach mit Prädikantin 
Kirsten Lattewitz aus Marxzell.

Sonntag, 20. August 2023, 11. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in Königsbach mit Prädikant 
Reiner Hummel aus Königsbach-Stein
Für die Termine des CVJM Königsbach-Bilfingen schauen 
Sie bitte bei der Rubrik CVJM nach.

Der Wochenspruch zu dieser Woche ist aus Psalm 33,12:
Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat!
Eine gesegnete Woche wünscht Ihnen
Ihr Oliver Elsässer, Pfr.

Evangelischer 
Gemeinschaftsverband AB

„Wort.Schatz“
vertiefen. austauschen. leben
In Königsbach, Wössinger Straße 17a („AB-Haus“)
Gemeinschaftsleiter: Reinhard Mall, Tel.: 07232/5207
E-Mail: reinhard.mall@onlinehome.de
Internet: www.ek-koenigsbach.de/ab-verein
Auch weiterhin können Sie den Gottesdienst über Zoom 
und Telefon mitverfolgen. Die Einwahldaten für die Zoom-
Konferenz sind bei Reinhard Mall zu erfragen (E-Mail-Ad-
resse: reinhard.mall@onlinehome.de). Sie bekommen dann 
den entsprechenden Link zugesendet.
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